
Kursleitung    

Johanna Zschornack, Bremen
Rainer Gertzen, Essen
Trainer*innen für gewaltfreies  
Handeln und zivile Konfliktbearbeitung

Unsere Arbeitsweise 
Im Grundkurs nähern wir uns den  
Themen anhand von Fallbeispielen aus  
dem Alltag, mit Rollenspielen, vielfältigen  
Methoden sowie Übungen. Auf diese Art und 
Weise gestalten wir die Lernprozesse mit  
den zentralen Dimensionen Wissen, Können, 
Sein und Vision. 

Wir arbeiten teilnehmer*innen- und  
prozessorientiert. Daher kann die Zuord-
nung der Seminarinhalte zu den einzelnen  
Kursteilen variieren. Transparenz, Freiwillig-
keit und die Wertschätzung jeder einzelnen 
Person sind uns wichtig. 

Wir dulden in unseren Veranstaltungen  
keine menschenfeindlichen Äußerungen, wie 
z. B.: Rassismus, Queerfeindlichkeit, Anti- 
semitismus oder Islamfeindlichkeit. 

An den Kurswochenenden gestalten wir spi-
rituelle Feiern, die an den Bedürfnissen aller 
Beteiligten orientiert sind.

Die Qualität unserer Kursarbeit sichern 
wir durch ständige Weiterentwicklung und  
Evaluation. 

Arbeitszeiten 
Donnerstag  - Sonntag,  
Beginn jeweils 17.00 Uhr, Ende 15.00 Uhr

gewaltfrei handeln e.V.

Seit 1994 tragen wir durch unsere Semi-
nare und Kurse in Konfliktbearbeitung und  
gewaltfreiem Handeln zur Verbreitung einer 
friedlichen Konfliktkultur bei.  

Gewaltfreiheit macht Sinn. Wir sind  
überzeugt davon, dass aktive Gewaltfreiheit 
zu einer gerechteren und friedlicheren Welt 
führt.

Wir bieten Raum für Ihre Entwicklung einer 
eigenen gewaltfreien Haltung, die Sie in pri-
vaten, beruflichen und gesellschaftlichen 
Konflikten dauerhaft stärkt.

Die spirituelle und religiöse Dimension des 
Lebens ist Teil unserer Bildungsarbeit, so 
dass Sie Ihre Verbindung zu Ihren Kraftquel-
len weiterentwickeln. Unser Handeln basiert 
auf christlichen und anderen Traditionen der 
Gewaltfreiheit.

Wir bieten - auch nach dem Kurs -  
ein stärkendes Beziehungsnetz. Unsere Ab-
solvent*innen- und Sommertreffen ermög-
lichen bleibenden Kontakt mit vielen enga-
gierten Menschen und bieten immer wieder 
Impulse für Ihr eigenes Handeln.

 

Zertifikat

Inhalte und Aufbau des Kurses  
entsprechen den Standards für Grund- 
kurse des Qualifizierungsverbundes (QVB) 
für zivile gewaltfreie Konfliktbearbeitung der  
Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden 
(AGDF). 

Bei einer Teilnahme von 80% an den Kurs-
tagen erhalten die Teilnehmenden ein ent-
sprechendes Zertifikat. Der Abschluss dieses 
Grundkurses ermöglicht die Teilnahme an 
einem Aufbaukurs zur Fachkraft für Friedens-
arbeit bei Mitgliedsorganisationen des QVB.
 

Kosten

Kursgebühr inklusive Unterkunft und  
Verpflegung:  
Solidarbeitrag/Arbeitgeber*innen: 	 1.690 €
Normalbeitrag: 			   1.550 €

Rabatt für Frühbuchende bis 15.07.2026:  
15 % Ermäßigung auf den jeweiligen Betrag.

Für Geringverdienende  
(bis 1.000 € Nettoeinkommen monatlich) 
und Studierende:	 		     950 €

Bitte prüfen Sie vor Ihrer Anmeldung, ob Sie 
einen Bildungscheck oder -gutschein erhal-
ten können.    

Die Weiterbildung wird gefördert aus Mitteln  
der Evangelischen Kirche in Deutschland.            

Ort

Landhaus Am Heinberg,  
34414 Warburg 
www.landhaus-am-heinberg.de

Anmeldung
Online unter:
https://gewaltfreihandeln.org/gk
 > Unsere Bildungsarbeit/Grundkurs

Ansprechpartner:
Joachim Mangold, Bildungsreferent
mangold@gewaltfreihandeln.org

Der Kurs findet statt, wenn sich mindestens 
8 Teilnehmer*innen angemeldet haben. Die 
maximale Teilnehmendenzahl liegt bei 14. 
Anmeldeschluss ist der 15. Oktober 2026.

Akkreditiert von der Hessischen Lehrkräfte-
akademie

Als Bildungsurlaub anerkannt in Sachsen-
Anhalt und Niedersachsen.

In enger Kooperation mit kefb Ostwestfalen  
als vom Land NRW anerkannter Träger der 
Weiterbildung. Grundkurs  

in gewaltfreier Konfliktkultur
November 2026 - April 2027

Konflikte als 
Chance



Kursteil 1

Konstruktiver Umgang mit  
Konflikten 

26. – 29.11.2026

Das erste Wochenende dient dem  
Kennenlernen und dem Vertrauensaufbau.

Sie ergründen Ihr eigenes Konfliktver- 
halten, üben Modelle der Konfliktanalyse und  
lernen die Prinzipien konstruktiver Konflikt-
bearbeitung kennen.

Seminarinhalte:

•	 Wahrnehmung für das eigene  
Konfliktverhalten stärken

•	 Theorien über Konflikte,  
deren Entstehung und Bearbeitung 

•	 Konfliktanalyse

•	 Diversität in Konflikten wahrnehmen

•	 „Werkzeuge“ konstruktiver Konfliktbe-
arbeitung

•	 Die eigene Konfliktbereitschaft  
stärken

•	 Eigene Kraftquellen im Konflikt entde-
cken

Kursteil 3

Zivilcourage, Gewalt und  
Entscheiden im Konsens

04. – 07.03.2027

 
An diesem Wochenende setzen Sie sich mit 
unterschiedlichen Formen von Gewalt ausei-
nander. Sie lernen, strukturelle Gewalt zu er-
kennen und in brenzligen Situationen hand-
lungsfähig zu bleiben oder zu werden.

Zudem erlernen Sie ein Verfahren zur  
Entscheidungsfindung im Konsens.

Seminarinhalte:

•	 Dimensionen von Gewalt auf verschie-
denen Ebenen  verstehen 

•	 Eigene Umgangsweise mit Aggression 
und Gewalt reflektieren

•	 Gewaltfreie Formen des Umgangs mit 
Unrecht und Gewalt erproben

•	 Deeskalierendes Eingreifen in Situatio-
nen direkter Gewalt üben

•	 Gemeinsame Entscheidungsfindung 
durch das Konsensverfahren

Kursteil 4

Einführung in die Mediation,  
Perspektiven, Alltagstransfer

08. – 11.04.2027

Sie erfahren die konkreten Schritte der  
Mediation als wirkungsvolles Verfahren zur 
konstruktiven Beilegung eines Konflikts. 

Sie erhalten Hinweise zu weiteren  
Konfliktlösungsansätzen und Fortbildungs-
möglichkeiten.

Seminarinhalte:

•	 Das Verfahren der Mediation kennen-
lernen und ausprobieren

•	 Versöhnung  - wie kann das gehen?

•	 Transfer: Neue Optionen im eigenen 
Umgang mit Konflikten integrieren

•	 Perspektiven weiterer Fortbildungs- 
möglichkeiten 

•	 Abschluss als bewussten Prozess  
gestalten

Änderungen im Kursverlauf sind möglich.

Kursteil 2

Gewaltfrei kommunizieren  
und handeln

21. – 24.01.2027

Sie lernen die aktive Gewaltfreiheit als  
Grundhaltung konstruktiver Konflikt- 
bearbeitung kennen. 

Sie üben u.a. am Modell der Gewaltfreien 
Kommunikation neue Verhaltensweisen im 
Konflikt. 

Seminarinhalte:

•	 Spiritualitäten, Wirkungsweisen und 
Visionen der Gewaltfreiheit 

•	 Beispiele gewaltfreien Handelns aus 
Geschichte und Gegenwart

•	 Persönliche und politische  
Vorbilder der Gewaltfreiheit

•	 Grenzen der Gewaltfreiheit?

•	 Einführung in die Gewaltfreie  
Kommunikation nach M. Rosenberg

•	 Gefühle, Bedürfnisse und  
Interessen wahrnehmen und  
achten

Der Kurs

Konflikte gehören zum Alltag - sie entstehen 
überall, wo Menschen zusammen leben und 
arbeiten. Die Chance auf eine positive und 
wertschätzende Begegnung liegt darin, sich 
mit diesen Konflikten auseinanderzusetzen. 

Wenn Sie Konflikte als Chance  
begreifen wollen und Stärkung suchen für  
Konflikte im privaten und beruflichen  
Bereich, dann bietet Ihnen dieser 
Kurs hierzu die Möglichkeit. 

Viele Teilnehmer*innen finden im  
Rahmen des Kurses Ansätze und neue  
Akzente für ihr Engagement im sozia-
len, ökologischen und gesellschaftlichen  
Bereich. Die Weiterbildung bietet Ihnen 
Raum, sich intensiv mit persönlichen Frage-
stellungen auseinanderzusetzen.

Ziele des Grundkurses
•	 Methoden der gewaltfreien  

Konfliktbearbeitung üben

•	 Die eigene Persönlichkeit  
weiterentwickeln

•	 Traditionen und Methoden gewalt-
freien Handelns kennenlernen

•	 Selbstvertrauen, Konfliktkompetenz und 
Integrität stärken

•	 Kraftquellen im Konflikt entdecken  
und nutzen

„Die Fortbildung hat mein Vertrauen in  
die Lösbarkeit von Konflikten und in meine  

Fähigkeiten, daran mitzuwirken, deutlich gesteigert!“

Teilnehmerin eines Grundkurses 


